
Technisches Merkblatt

SAKRET Pflasterfugenmörtel ZFM
Wasserundurchlässiger, hydraulisch abbindender, zementärer Mörtel zum Verfugen
von Pflastersteinen, nach FGSV Merkblatt und ZTV-Wegebau (Nutzungskategorie N1 bis N3)

Anwendung

• Für innen und außen
• Für Boden

Eignung

• Zum Verfugen von Pflasterflächen
• Wasserundurchlässig
• Hohe Festigkeit
• Hoher Frost-/Tausalzwiderstand

Materialbasis

• Zement – EN 197
• Speziell abgestufter Sand
• Zusatzmittel zur Verbesserung der Verarbeitungseigenschaften

Technische Daten

Begehbarkeit nach ca. 24 Stunde(n)

Belastbarkeit vollständig nach ca. 28 Tag(en)

Biegezugfestigkeit nach 7 Tagen > 6 N/mm²

Biegezugfestigkeit nach 28 Tagen > 7 N/mm²

Fugentiefe ≥ 40  mm , bei verformungsstabielem Mör-
telbett und festem Verbund mit dem Stein
oder der Platte sowie fußläufigem Verkehr
kann die Fugentiefe auch geringer sein. 15
mm dürfen jedoch nicht unterschritten
werden.

Druckfestigkeit nach 7 Tagen > 30 N/mm²

Druckfestigkeit nach 28 Tagen > 45 N/mm²

Körnung 0–2  mm

Verarbeitungstemperatur ca. 5–30  °C

Wasserbedarf pro Sack ca. 4–4,3  l

Fugenbreite 5–30  mm
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Untergrundvorbereitung

• Die Pflasterfläche muss frei von Schmutz und trennenden Substanzen sein.
• Das Pflaster ist vor der Verfugung anzufeuchten.
• Stehendes Wasser ist zu vermeiden.
• Um eine gute Haftung zu gewährleisten, ist eine ausreichende Fugentiefe einzuhal-

ten.

Verarbeitung

• Bei einer gewünschten weniger fließenden bzw. standfesten Konsistenz kann ent-
sprechend weniger Wasser zugegeben werden.

• Hierzu empfehlen wir einige Vorversuche.
• SAKRET Pflasterfugenmörtel ZFM zähfließend anmischen.
• Mit einem Gummischieber diagonal zu den Fugen im Kreuzgang einschieben
• Die Reinigung der Pflasteroberfläche erfolgt mit einer Schwammmaschine.
• Angesteiftes Material darf nicht weiterverarbeitet werden.

Nachbehandlung

• Den Pflasterfugenmörtel vor Regen und Austrocknung durch Sonne oder Wind durch
Abdecken schützen.

• Frisch verfugte Flächen mit Folie abdecken

Lagerung

• Witterungsgeschützter, kühl und trocken auf Holzrost oder Palette.
• Bei sachgerechter, trockener Lagerung mindestens 12 Monate ab Herstelldatum halt-

bar
• Chromatarm gemäß Richtlinie 2003/53/EG

Entsorgung

• ausgehärtete Produktreste unter Abfallschlüssel 17 09 04 als Bauschutt.

Sicherheitshinweise

• Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen
• Weitere Hinweise siehe Sicherheitsdatenblatt

Hinweise

• Die technischen Daten beziehen sich auf +20 °C und 50 % relative Luftfeuchtigkeit.
Tiefere Temperaturen verlängern, höhere verkürzen die angegebenen Werte.

• Ansteifenden Mörtel nicht erneut mit Wasser auffrischen. Gefäße, Werkzeuge etc.
sofort mit Wasser reinigen. Im ausgehärteten Zustand ist eine Reinigung nur noch
mechanisch möglich.

• Angaben unserer Mitarbeiter, die über den Rahmen dieses Merkblattes hinausgehen,
bedürfen der schriftlichen Bestätigung.

Bei den auszuführenden Arbeiten sind die einschlägigen Empfehlungen und Richtlinien, Normen und Regelwerke sowie mitgeltende Merkblätter und die allgemein
anerkannten Regeln der Technik zu berücksichtigen. Auf unterschiedliche Witterungs-, Untergrund- und Objektbedingungen haben wir keinen Einfluss. Anwen-
dungstechnische Empfehlungen in Wort und Schrift, die wir zur Unterstützung des Käufers bzw. Verarbeiters geben, sind unverbindlich und stellen kein vertragliches
Rechtsverhältnis und keine kaufvertragliche Nebenverpflichtungen dar. Die in dem technischen Merkblatt gemachten Angaben und Empfehlungen beziehen sich auf
den gewöhnlichen Verwendungszweck. Mit der Herausgabe dieses technischen Merkblattes verlieren alle vorangegangenen Ausgaben ihre Gültigkeit.
Angaben zum Materialverbrauch sind abhängig von der Beschaffenheit des Untergrundes, der Handhabung des Werkzeuges und dem Verwendungszweck. Bei den
Verbrauchsangaben handelt es sich um Erfahrungs- und Richtwerte, die im Einzelfall abweichen können.
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Lieferung Pflasterfugenmörtel | ZFM

Optik / Farbe

grau

grau

Materialverbrauch

ca. 1,7 kg/m³

ca. 1,7 kg/m³

25 kg Sack

1 t lose

42 Stück auf Palette

10 t im Silo

EAN / GTIN

4005813696200

4005813603475
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